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welchen Rang ein Theatergebäude in architektonifcher Beziehung einzunehmen

berufen ill.

Mit Rückficht auf die architektonifchäflhetifche und ethifche Bedeutung eines

Theaters find daher, damit es für fich felbft zur Geltung komme und zugleich der

Stadt zur Zierde gereiche, bei der Wahl des Bauplatzes alle jene Grundregeln und

Erfahrungsfätze zu berückfichtigen, welche für hervorragende Gebäude überhaupt,
feien es öffentliche oder private, Geltung haben.

Es erfcheint zunächl’c unbeftritten, dafs ein folches Gebäude feinen äf’chetifchen

und praktifchen Aufgaben nur dann in vollkommener Weife gerecht wird, wenn es

möglicht‘c von allen Seiten freif’cehend ebenfofehr zur vollften architektonifchen

Wirkung gelangen, als auch alle Bedingungen des öffentlichen Verkehres und der

öffentlichen Sicherheit erfüllen kann. Diefe letzteren Momente find vor allem bei
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einem Theater oder einem in feinen allgemeinen Zwecken diefem verwandten

Gebäude — Konzertfaal, Ausftellungsgebäude etc. — von gröfster Wichtigkeit.

Bezüglich der äf’chetifchen Wirkung ift es zweifellos, dafs ein Theater als ein

wefentlich monumentales Gebäude nicht die ihm zukommende Bedeutung erlangen

kann, wenn es ohne Rücklicht auf feinen Wert als architektonifches Kunflzwerk

zwifchen andere Gebäude hineingezwängt ift, welche es erdrücken oder den Blicken

der Vorübergehenden und damit dem ihm zukommenden Anteil am Gepräge der

Stadt entziehen. Deshalb werden auch zumeift wohl nur Privattheater untergeord-

neten Ranges darauf angewiefen fein, eingebaute Plätze zu benutzen, fo weit als

dies die jetzt geltenden Bauvorfchriften geltatten. Eines der neueften und intereffan-

teilen Beifpiele einer folchen Anlage ift das Neue Theater am Schiffbauerdamm in

Berlin (Arch.: Seeling, Fig. 2419). In England, wo nach Sao/ts fait alle Theater

19) Deutfche Bauz. 1893. S. 462.


